
 

 

 

 

Jährlicher Durchführungsbericht 2021  

BÜRGERINFO 

Der Jährliche Durchführungsbericht des Programms Interreg Euregio Maas-Rhein 

(Interreg EMR) für das Jahr 2021 bietet einen ausführlichen Einblick in die 

Programmaktivitäten im Zeitraum 1. Januar bis 31. Dezember 2021. In der 

vorliegenden Bürgerinfo sind die wichtigsten Fakten und Highlights des Jahres 

2021 zusammengefasst.  

Die Europäische Union hat sich zum Ziel gesetzt, Ungleichheiten innerhalb der und 

zwischen den Regionen Europas in den Bereichen Bildung, Wachstum und 

Lebensqualität abzubauen. Das Programm Interreg EMR trägt unmittelbar zu 

diesem Ziel bei, indem es die grenzübergreifende Zusammenarbeit zwischen den 

Niederlanden, Belgien und Deutschland fördert. 

Das Jahr 2021 in Zahlen*  

2021 haben im Rahmen von 

Kooperationsprojekten 

312 Partner aus Deutschland, 

den Niederlanden und Belgien 

an der Umsetzung gemeinsamer 

Ziele und dem Aufbau 

langfristiger Netzwerke und 

Partnerschaften 

zusammengearbeitet.  
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Ziele von Interreg EMR 

Unser Ziel ist es, eine begünstigende grenzübergreifende Atmosphäre zu 

schaffen, in der Menschen Geschäftsmöglichkeiten sowie andere Formen der 

Zusammenarbeit über nationale Grenzen hinweg entwickeln und umsetzen.  

Interreg EMR hat für den Programmplanungszeitraum 2014-2020 vier 

Investitionsprioritäten ausgewählt:  

 Innovation 

 Wirtschaft 

 Soziale Inklusion und Bildung 

 Territoriale Entwicklung 

Auch im Jahr 2021 

haben wir Projekte in 

allen unseren 

Prioritätsachsen 

gefördert. Auf der 

rechten Seite finden Sie 

eine Aufschlüsselung 

aller Projekte (inkl. 

geschlossener Projekte) 

nach Prioritätsachsen.  

Budget 

Für den Programmplanungszeitraum 2014-2020 hat die Europäische Union 

96 Mio. EUR aus dem Europäischen Fonds für regionale Entwicklung (EFRE) für 

grenzübergreifende Projekte in unserem Programmgebiet – in der Grenzregion 



 

 

3 

 

von Belgien, Deutschland und den Niederlanden – bereitgestellt. Weitere 

44 Mio. EUR sollen im Förderzeitraum über andere Finanzierungswege (z. B. 

regionale oder private Finanzierung) in Projekte von Interreg EMR fließen.  

Bis Ende 2021 hatte das Programm fast 99,5 Mio. EUR der europäischen 

Fördermittel im Rahmen von sieben regulären Projektaufrufen und dem 

gesonderten COVID-Projektaufruf gebunden (siehe unten). Daraus ergibt sich für 

das Programm eine Mittelüberbindung in Höhe von 3,4 %; aus unserem 

Finanzmonitoring ergibt sich jedoch, dass aus einigen unserer Projekte Mittel an 

das Programm zurückfließen werden.  

 

Diese zurückfließenden Mittel werden im Rahmen von Projektaufruf 9 im Jahr 

2022 für Projekte gebunden, die sich mit der Hochwasserproblematik in der 



 

 

4 

 

Region befassen. Etwaige noch übrig bleibende Mittel werden 2022 ggf. kurzfristig 

im Rahmen eines letzten Projektaufrufs 10 verwendet.  

Der Programmplanungszeitraum 2014-2020 endete zwar Ende 2020, die 

während dieses Programmplanungszeitraums ausgewählten Projekte sind aber 

noch bis Dezember 2023 förderfähig.  

Veranstaltungen 

Anfang 2021 (Januar, Februar und März) organisierte unser Programm mit 

Blick auf den nächsten Programmplanungszeitraum mehrere 

Veranstaltungen für Interessengruppen. 

 

Am 25. und 31. März 2021 organisierten wir 

eine Veranstaltung für alle federführenden 

Partner der Projekte des Projektaufrufs 6. 

Drei Monate später folgte die 

Auftaktveranstaltung zu Projektaufruf 8.  

 

Im September organisierte das Team von 

Interreg EMR eine Veranstaltung im Rahmen 

des Europäischen Tags der Zusammenarbeit, 

bei der die Öffentlichkeit einige unserer 

Projekte kennenlernen und sehen konnte, 

welche positiven Auswirkungen sich mit 

Förderung durch die EU in unserer Region 

erzielen lassen.  
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Im November stellte das Team von Interreg 

EMR im Rahmen der Veranstaltung „Europa 

in Rheinland-Pfalz“ sein neues Programm 

vor. Im Dezember war das Programm bei der 

Verleihung der RegioStars-Preise vertreten.  

Darüber hinaus organisierten unsere 

Projekte 18 Auftakt- und Abschlussveranstaltungen sowie mehrere 

Workshops und andere Online-Veranstaltungen.   

Projektaufruf 6  

Der sechste Projektaufruf des Programms Interreg EMR lief bis zum 

10. November 2020. Im Rahmen dieses Projektaufrufs wurden Mittel aus dem 

Europäischen Fonds für regionale Entwicklung (EFRE) mit einem maximalen 

Kofinanzierungssatz von 50 % bereitgestellt. Anträge konnten für alle vier 

Prioritätsachsen gestellt werden. 19 Projektzusammenschlüsse haben Anträge 

eingereicht.  

Die endgültige Entscheidung des Begleitausschusses über die Auswahl der 

Projekte fiel Anfang Februar 2021. 13 neue Projekte werden im Rahmen von 

Projektaufruf 6 des Programms Interreg EMR im Zeitraum 2014-2020 gefördert.  

Projekte aus Projektaufruf 6  

Die folgenden Projekte wurden im Rahmen von Projektaufruf 6 des Programms 

Interreg EMR mit europäischen Mitteln gefördert:  

 

 Blockchain4Prosumers (BC4P) – 1.399.927 EUR aus EU-Mitteln: Dieses 

Projekt zielt auf die Entwicklung einer innovativen Schlüsseltechnologie für 

 



 

 

6 

 

Blockchains, durch die der Markt der erneuerbaren Energien sicherer 

werden soll.  

 ET2SMEs – 1.149.995 EUR aus EU-Mitteln: Dieses Projekt soll 

sicherstellen, dass kleinen und mittleren Unternehmen (KMU) die 

wirtschaftlichen und gesellschaftlichen Vorteile des in der Euregio Maas-

Rhein geplanten Einstein-Teleskops zugutekommen.  

 Food Screening EMR – 953.040 EUR aus EU-Mitteln: Mit diesem Projekt 

sollen KMU in der Region beim Übergang zu nachhaltiger Landwirtschaft 

unterstützt werden.  

 euPrevent PROFILE – 741.084 EUR aus EU-Mitteln: Dieses Projekt zur 

„Prävention von Einsamkeit im Alter in der Euregio“, kurz PROFILE, fördert 

die grenzübergreifende Zusammenarbeit mit dem Ziel, die unfreiwillige 

Einsamkeit älterer Menschen in der Euregio zu verhindern und ihr 

entgegenzuwirken. 

 EMRWINE – 639.674 EUR aus EU-Mitteln: Ziel dieses Projekts ist der 

Aufbau eines grenzübergreifenden Netzwerks für den Weinbau in Belgien, 

Deutschland und den Niederlanden. 

 COMPAS – 1.079.869 EUR aus EU-Mitteln: Mit diesem Projekt soll die 

organisatorische Kapazität des Gesundheitssektors durch Entwicklung 

eines grenzübergreifenden Bildungsangebots zu den Themen 

gesundheitliche Versorgung, Patientensicherheit und Innovation erhöht 

werden. 

 Skills4you – 1.408.189 EUR aus EU-Mitteln: Ziel dieses Projekts ist der 

Ausbau der Kompetenzen Lehrender im Bereich der Online-Lehre mit 

Blick auf die Abstimmung von Lehrkonzepten auf die unterschiedlichen 

Fähigkeiten und Anforderungen Lernender. 
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 EMRLingua – 1.359.242 EUR aus EU-Mitteln: Dieses Projekt zielt darauf 

ab, die Bedeutung der Nachbarsprachen Französisch, Deutsch und 

Niederländisch sowie von interkulturellen Kompetenzen zu stärken.  

 EMR Digital Twin Academy – 2.058.134 EUR aus EU-Mitteln: Die 

Grenzregion Belgiens, der Niederlande und Deutschlands verfügt über das 

Potenzial, eine Exzellenzregion im Bereich der digitalen 

Zwillingstechnologien zu werden.  

 FUNFORLAB – 605.374 EUR aus EU-Mitteln: Dieses Projekt möchte 

medizinisches Personal im Allgemeinen und damit mehr Menschen für 

den Bereich der medizinisch-technischen Assistenz gewinnen.  

 EUTech – 633.978 EUR aus EU-Mitteln: Mit diesem Projekt soll der 

Stellenwert der MINT-Fächer bei Lernenden, aber auch bei Lehrenden 

erhöht werden.  

 Crossquality – 149.983 EUR aus EU-Mitteln: Dieses Projekt befasst sich 

mit der Qualität der grenzübergreifenden Zusammenarbeit in der Euregio 

Maas-Rhein und der Wirkung von Interreg-Projekten auf die Region. 

 From Waste to Profit – 2.600.341 EUR aus EU-Mitteln: Dieses Projekt 

zielt auf die Verbesserung der Abfallbewirtschaftung in den KMU des 

Programmgebiets. 

Projektaufruf 8 

Am 17. August 2021 hat das Programm Interreg EMR einen besonderen 

Projektaufruf für Projekte mit dem Schwerpunkt Energie veröffentlicht. Dieser 

Projektaufruf im Rahmen von Interreg EMR richtete sich an Vorhaben, die durch 

Lösungen in den Bereichen grüner Wasserstoff, Energiegemeinschaften, Einsatz 

von Niederspannungs-Gleichstromtechnologie und Entwicklung lokaler 
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Technologie für integrierte Photovoltaik zu einer effizienteren 

Ressourcennutzung in KMU beitragen.  

 

Im Rahmen dieses Projektaufrufs investieren das Programm und seine Partner 

über 3,8 Mio. EUR in die klimafreundliche wirtschaftliche Zusammenarbeit in der 

Grenzregion. Davon stammen 1,9 Mio. EUR aus dem Europäischen Fonds für 

regionale Entwicklung (EFRE). Die im Rahmen von Projektaufruf 8 

ausgewählten Vorhaben haben Anfang 2022 ihre Bewilligungsschreiben erhalten 

und ihre Arbeit aufgenommen. Damit unterstützt das Programm im Jahr 2022 

63 Projekte.  

Presse  

2021 wurde in der Presse und in den Medien mehrfach über unsere Projekte und 

das Programm Interreg EMR berichtet. Im Folgenden findet sich eine Auswahl an 

Beispielen für die Medienberichterstattung im Jahr 2021: 
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RegioStars-Preise 

Die RegioStars-Preise sind das 

„Exzellenzsiegel für von der EU 

finanzierte Projekte, die innovative und 

inklusive Ansätze im Bereich der 

regionalen Entwicklung verfolgen“ 

(RegioStars 2021, Leitfaden für 

Antragsteller). Im Jahr 2021 hat das Programm Interreg EMR vier Projekte bei 

ihren RegioStars-Anträgen unterstützt.  

 

Von diesen vier vorgeschlagenen Projekten schaffte es das Projekt TREE unter 

die 25 Finalisten und gewann schließlich den RegioStars-Preis in der Kategorie 

„Faires Europa“ (Wahl der Jury). TREE ist damit eines von drei Interreg-

Projekten, die in diesem Jahr mit einem RegioStars-Preis ausgezeichnet wurden.  

Nächster Programmplanungszeitraum  

In der nächsten Programmperiode, welche von 2021 bis 2027 läuft, heißt unser 

Programm Interreg Maas-Rhein (NL-BE-DE). Auch in diesem nächsten 

Programmplanungszeitraum werden wir die überregionale Zusammenarbeit 

fördern. 

 

Das Team arbeitet derzeit intensiv am neuen Programm. Zwecks Steuerung des 

Gesamtprozesses, der Fassung formeller Beschlüsse zum Inhalt des neuen 

RegioStars 2021 
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Programms und der Auswahl unserer thematischen Prioritäten haben wir eine 

Arbeitsgruppe eingerichtet. Sie besteht aus Vertreterinnen und Vertretern der 

Partnerregionen und hat Entscheidungsbefugnis. Als beisitzende Mitglieder ohne 

Entscheidungsbefugnis nehmen ein Beobachter von der Europäischen 

Kommission und die Verwaltungsbehörde des Programms an der Arbeitsgruppe 

teil. Darüber hinaus haben wir externe Sachverständige hinzugezogen, die uns 

bei der Erstellung des neuen Programms behilflich sind. 

 

Aktuell sind die folgenden Programmschwerpunkte geplant:  

 

 Industrieller Wandel 

 Grüne Wende 

 Gesündere Bürgerinnen und Bürger 

 Tourismus in einer Region mit großen Vorzügen 

 Grenzenlos leben und arbeiten 

 

Wie bereits erwähnt, hat das Programm im Jahr 2021 auch spezielle 

Expertentreffen zu diesen Themen organisiert, um weitere Erkenntnisse von den 

Interessengruppen selbst zu gewinnen. Das Programm wird voraussichtlich März 

2022 die offizielle Partnerschaftsvereinbarung unterzeichnen und 

anschließend das neue Programm der Europäischen Kommission zur 

Genehmigung vorlegen.  

 

 

* Diese Zahlen gründen auf unseren internen Aufzeichnungen. Sie sind lediglich als Mindestangaben zu 

verstehen, da nicht auszuschließen ist, dass die tatsächlichen Zahlen höher liegen.  
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Sie möchten mehr über Interreg EMR erfahren?  

… Wir sind Ihnen gerne behilflich!   

Auf unserer Website www.interregemr.eu erfahren Sie 

mehr über uns sowie über die von uns unterstützten Projekte.  

Sie möchten gerne mehr über einen Projektaufruf und das Antragsverfahren erfahren? 

Bitte wenden Sie sich an den Ansprechpartner in Ihrer Region. 

 

Provinz Limburg (NL)  

Anna Ozerova 

+31 6 21 65 68 07 

al.ozerova@prvlimburg.nl 

 

Provinz Limburg (BE) 

Frederik Loy  

+32 11 23 74 16  

frederik.loy@limburg.be 

 

Provinz Lüttich (BE)  

Axel Noël  

+32 4 279 34 04  

axel.noel@liege-euregio.eu 

 

Ostbelgien (BE)  

Céline Marchal  

+32 87 59 63 14 

celine.marchal@dgov.be 

 

Region Aachen (DE) 

Stefan Baars 

+49 (0)241 927 8721-12  

baars@regionaachen.de 

 

Für allgemeine Fragen zum Programm erreichen Sie uns unter folgenden Kontaktdaten:  

 

Interreg Euregio Maas-Rhein – Verwaltungsbehörde 

c/o Provincie Limburg 

Postfach: Postbus 5700 NL-6202 MA Maastricht 

Büroanschrift: Limburglaan 10 NL-6229 GA Maastricht 

+31 6 256 824 82  

interregemr@prvlimburg.nl 

 

Provinz Nord-Brabant (NL)  

Mathieu Oor 

+31 (0)6 52 79 40 72 

moor@brabant.nl 

Provinz Flämisch-Brabant (BE) 

Peter Dhondt 

+32 (0)16 26 72 19  

peter.dhondt@Vlaamsbrabant.be 

Provinz Lüttich (BE) 

Cristina Jors  

+32 4 279 34 06  

cristina.jors@liege-euregio.eu 

Rheinland-Pfalz (DE)  

Claudia Krütten  

+49 (0)651 949 45 22  

claudia.kruetten@add.rlp.de 
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